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Wenn Musiker auf Tour gehen
Tambourcorps „Siebengebirge“ Thomasberg 1922 e.V. auf Vereinstour nach Nürnberg
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Wenn Musiker auf Tour gehen
Tambourcorps „Siebengebirge“ Thomasberg 1922 e.V. auf Vereinstour nach Nürnberg

Auf der Kaiserburg in Nürnberg und unter den Klängen der hierfür eigensAuf der Kaiserburg in Nürnberg und unter den Klängen der hierfür eigensAuf der Kaiserburg in Nürnberg und unter den Klängen der hierfür eigensAuf der Kaiserburg in Nürnberg und unter den Klängen der hierfür eigensAuf der Kaiserburg in Nürnberg und unter den Klängen der hierfür eigens
engagierten Band stellte Florian Lahr seiner Freundin eine entscheiden-engagierten Band stellte Florian Lahr seiner Freundin eine entscheiden-engagierten Band stellte Florian Lahr seiner Freundin eine entscheiden-engagierten Band stellte Florian Lahr seiner Freundin eine entscheiden-engagierten Band stellte Florian Lahr seiner Freundin eine entscheiden-
de Fragede Fragede Fragede Fragede Frage

(bk) Thomasberg. Das Tambour-
corps „Siebengebirge“ Thomas-
berg 1922 e.V. hat eine unvergess-
liche Vereinstour nach Nürnberg
unternommen. Die Reise, an der
sowohl aktive als auch inaktive
Mitglieder teilnahmen, war reich
an kulturellen und historischen
Höhepunkten und bot den Teilneh-
menden eine perfekte Mischung
aus Musik, Geschichte und Gesel-
ligkeit. Den Auftakt der Tour bilde-
te ein Abstecher nach Forchheim,
wo das traditionsreiche Annafest
besucht wurde.
Die Tambourcorps-Mitglieder ge-
nossen die ausgelassene Atmos-
phäre des Volksfests, das für seine
fränkische Gastfreundschaft und
seine urige Stimmung bekannt ist.
Der Tambourmajor Dieter Lahr
durfte sogar den dort ansässigen
Spielmannszug bei ihrem Auftritt
für ein Lied dirigieren. Sowohl Die-
ter Lahr als auch der ortsansässi-
ge Spielmannszug waren erfreut
über dieses kleine Gastspiel. Zu-
rück in Nürnberg erwartete die Teil-
nehmenden ein spannender Aus-
flug in die Unterwelt der Stadt. Bei
einer Führung durch die histori-
schen Felsengänge erhielten die
Mitglieder des Tambourcorps Ein-
blicke in die faszinierende Ge-

schichte dieser unterirdischen An-
lagen, die bis ins Mittelalter zu-
rückreichen. Die labyrinthartigen
Gänge, die ursprünglich zur Bier-
lagerung dienten, hinterließen bei
allen einen bleibenden Eindruck.
Während der freien Zeit in Nürn-
berg, wurde das Tambourcorps
Zeuge der Verlobung von Louisa
Munko und dem musikalischen
Ausbilder des Corps Florian Lahr.
Auf der Kaiserburg in Nürnberg und
unter den Klängen der hierfür ei-
gens angereisten und von Lahr en-
gagierten Band mit einem eigens
komponierten Musikstück, stellte
Florian Lahr seiner Freundin die
entscheidende Frage. Ein musika-
lisches Highlight der Tour war der
Besuch des Bardentreffens in Nürn-
berg.
Das Festival, das jedes Jahr zahl-
reiche Musiker und Musikliebha-
ber aus aller Welt anzieht, bot den
Reisenden eine hervorragende
Gelegenheit, verschiedene Stil-
richtungen und Darbietungen zu
genießen. Die Vielfalt und Qualität
der Darbietungen begeisterte die
Teilnehmer und sorgte für unver-
gessliche musikalische Momente.
Ein weiterer wichtiger Programm-
punkt war die Besichtigung des
Reichsparteitagsgeländes. Die
Führung ermöglichte den Teilneh-

menden einen reflektierten Ein-
blick in die deutsche Geschichte
und die Bedeutung dieses Ortes.
Die Mitglieder des Tambourcorps
„Siebengebirge“ Thomasberg 1922
e.V. nutzten die Reise, um sich noch
besser kennenzulernen und den
Zusammenhalt innerhalb des Ver-
eins zu stärken. Abends ließen die
Teilnehmer die ereignisreichen
Tage bei geselligen Runden aus-

klingen und schmiedeten bereits
Pläne für zukünftige Aktivitäten.
Die Mischung aus Kultur, Ge-
schichte und Musik machte die
Reise zu einem unvergesslichen
Erlebnis für alle Teilnehmer. Diese
Tour wird sicherlich allen Beteilig-
ten noch lange in Erinnerung blei-
ben und die Vorfreude auf die
nächste gemeinsame Unterneh-
mung ist bereits heute groß.

Stöbern in den Straßen von Frohnhardt
Der Verein „Fröhliches Frohnhardt“ hatte zum Straßen- und
Gassenflohmarkt eingeladen

Vorsitzender Marcel Landsberg freute sich über die zahlreichen Gäste,Vorsitzender Marcel Landsberg freute sich über die zahlreichen Gäste,Vorsitzender Marcel Landsberg freute sich über die zahlreichen Gäste,Vorsitzender Marcel Landsberg freute sich über die zahlreichen Gäste,Vorsitzender Marcel Landsberg freute sich über die zahlreichen Gäste,
die in den Straßen stöbertendie in den Straßen stöbertendie in den Straßen stöbertendie in den Straßen stöbertendie in den Straßen stöberten

(bk) Frohnhardt. Mit über 20 Stän-
den startete am vergangenen
Sonntag der erste Gassenflohmarkt
im schönen Frohnhardt. Jung und
Alt war auf den Straßen um zu
erkunden, wo es die besten
Schnäppchen und Kuriositäten gab.
„Viele Besucher aus nah und fern
durften wir in unserem schönen
Dorf begrüßen. Einige Standbetrei-
ber gaben bekannt, dass sie ihre
Einnahmen komplett für wohltäti-
ge Zwecke Spenden werden“, so
Vereinsvorsitzender Marcel Lands-
berg, Er ließ es sich nicht nehmen,
alle Stände zu besuchen, bevor er
seinen Posten in der Bushaltestel-
le „An den Eichen“ einnahm. Hier
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Gedächtnisstörungen
Mit zunehmendem Lebensalter bemerken immer mehr Men-
schen Gedächtnisstörungen. Ganz besonders häufig sind es Un-
zugänglichkeiten, die die Erinnerung an den Namen – auch von 
nahestehenden  Personen – betreffen. Auch der berühmte Gang in 
den Keller und die Frage „was wollte ich denn nur?“ gehören dazu.

Gedächtnisstörungen führen bei vielen Patienten zu Ängsten, 
ob bereits eine beginnende Demenz vorliegen kann. Meist sind 
jedoch die oben beschriebenen Störungen harmlos und al-
tersentsprechend. Es können aber auch ganz andere Er-
krankungen dahinterstecken. Dazu gehören depressive 
Episoden, ein Normaldruckhydrozephalus und Entzün-
dungsprozesse (limbische Enzephalitis) im Gehirn. Eine 
Abklärung führt im Zweifelsfall zu einer Klärung der Situa-
tion und im guten Fall zu einer Beruhigung des Patienten, 
da kein behandlungsbedürftiger Krankheitsprozess vorliegt.

Wir führen zu diesen Fragen eine Gedächtnissprechstunde 
mit umfänglichen Untersuchungen und Beratungen durch.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

Ein umfassendes Angebot wartete auf die FlohmarktbesucherEin umfassendes Angebot wartete auf die FlohmarktbesucherEin umfassendes Angebot wartete auf die FlohmarktbesucherEin umfassendes Angebot wartete auf die FlohmarktbesucherEin umfassendes Angebot wartete auf die Flohmarktbesucher

hatten alle Dorfbewohner die Ge-
legenheit ihre im Vorfeld erhalte-
nen Stimmzettel zur Neugestal-
tung der Bushaltestelle in die Wahl-
urne zu werfen und sich über die
kommenden Aktionen zu informie-
ren. Nach einem langen und son-
nigen Tag steht bereits fest: „Das
machen wir im Nächsten Jahr
wieder.“ Jetzt wird mit Hochdruck
das am 28. September stattfinden-

de Zwiebelkuchenfest vorbereitet.
„Wir freuen uns darauf viele Besu-
cher an unserem Dorfplatz zu be-
grüßen und ein paar schöne Stun-
den zu verbringen. Natürlich sind
wir alle schon sehr gespannt, wer
in diesem Jahr den Zwiebelkuchen-
wettbewerb gewinnt und sich Zwie-
belkuchen-königin oder -könig
nennen darf“, so der Vereinsvor-
stand.

Wortkunst trifft Musik -
Ganz bei Trost
Musikalische Lesung mit Bodo Mario Woltiri
(Texte) und Ralf Niesen (Gitarre)
Am 21. September um 17 Uhr fin-
det in der Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-Heisterbacherrott
eine ganz besondere Veranstal-
tung statt.
Bodo Woltiri setzt Alltägliches,
Politisches, Gesellschaftliches in
humorvolle, satirische oder erns-
te zugespitzte Texte und wird

dabei von Ralf Niesen mit der klas-
sischen Gitarre wunderbar beglei-
tet. Eine Vorstellung zum Schmun-
zeln, Nachdenken und in jedem
Fall zum Genießen.
Der Eintritt ist frei. Veranstal-
tungsort ist die Ev. Emmauskirche
in der Dollendorfer Straße 399 in
Königswinter-Heisterbacherrott.

Das Blockflöten Duo
Konzert am 22. September
Die Ev. Kirchengemeinde Bad Hon-
nef lädt zu einem Konzert mit dem
Blockflöten Duo Emmanuelle Blon-
deau & Beate Marienfeld am Sonn-
tag, 22. September, um 17 Uhr in die
Erlöserkirche ein. Die Blockflötistin-

nen spielen Werke aus Früh-, Fran-
zösischen und Italienischem Barock,
sowie moderne Kompositionen, mit
ihren besonderen Spieltechniken.
Der Eintritt ist frei - es wird um Spen-
den gebeten.
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75 Jahre Bürgerverein VVI e.V. Ittenbach
Ein kunterbuntes Jubiläumsfest rund um das Forsthaus Lohrberg

Landrat Sebastian Schuster (r.) gratulierte dem Vorstand des VVI um ihren Vorsitzenden Volker Rösener (2.v.r.)Landrat Sebastian Schuster (r.) gratulierte dem Vorstand des VVI um ihren Vorsitzenden Volker Rösener (2.v.r.)Landrat Sebastian Schuster (r.) gratulierte dem Vorstand des VVI um ihren Vorsitzenden Volker Rösener (2.v.r.)Landrat Sebastian Schuster (r.) gratulierte dem Vorstand des VVI um ihren Vorsitzenden Volker Rösener (2.v.r.)Landrat Sebastian Schuster (r.) gratulierte dem Vorstand des VVI um ihren Vorsitzenden Volker Rösener (2.v.r.)
zu dem Jubiläumzu dem Jubiläumzu dem Jubiläumzu dem Jubiläumzu dem Jubiläum

Der KC Ölbergpiraten trug zum kunterbunten Programm rund um dasDer KC Ölbergpiraten trug zum kunterbunten Programm rund um dasDer KC Ölbergpiraten trug zum kunterbunten Programm rund um dasDer KC Ölbergpiraten trug zum kunterbunten Programm rund um dasDer KC Ölbergpiraten trug zum kunterbunten Programm rund um das
Forsthaus Lohrberg beiForsthaus Lohrberg beiForsthaus Lohrberg beiForsthaus Lohrberg beiForsthaus Lohrberg bei

Mit ihrem Platzkonzert unterhielt das Bläsercorps Ittenbach die Besu-Mit ihrem Platzkonzert unterhielt das Bläsercorps Ittenbach die Besu-Mit ihrem Platzkonzert unterhielt das Bläsercorps Ittenbach die Besu-Mit ihrem Platzkonzert unterhielt das Bläsercorps Ittenbach die Besu-Mit ihrem Platzkonzert unterhielt das Bläsercorps Ittenbach die Besu-
cherinnen und Besuchercherinnen und Besuchercherinnen und Besuchercherinnen und Besuchercherinnen und Besucher

(bk) Ittenbach. Vor 75 Jahren wur-
de der Bürgerverein VVI e.V. Itten-
bach gegründet, damals noch als
Verkehrs- und Verschönerungsver-
ein Ittenbach. Dieses Jubiläum
wurde nun rund um das Forsthaus
Lohrberg des VVS auf der Marga-
rethenhöhe mit vielen Ittenbacher
Bürgerinnen und Bürgern im Rah-
men eines bunten Nachmittags
gebührend gefeiert. Den Auftakt
der Feierlichkeiten machte das It-
tenbacher Bläsercorps mit einem
Platzkonzert. Vorsitzender Volker
Rösener ging in seiner Begrüßung
mit einem kurzen Abriss auf die
Geschichte des Vereins ein, die im
Jahr 1949 mit der Gründung be-
gann. Der VVI bemühte sich in den
ersten Jahrzehnten vor allem um
die Förderung des Fremdenver-
kehrs. „Dazu gehörte alles, was
zur Dorfverschönerung beitrug wie
beispielsweise das Aufstellen von
Ruhebänken, die Markierung von
Wanderwegen, die pflanzliche Ge-
staltung vom Marienplatz und die
Wartung und Pflege der Teich- und
Brunnenanlagen“ Volker Rösener,
„Im Laufe der Jahre hatten sich die
Aktivitäten des Verkehrs-und Ver-
schönerungsvereins dahingehend
erweitert, dass mit einer Satzungs-
änderung auch die Interessenver-
tretung für die Bürger und die För-
derung des Gemeinschaftslebens
erfasst wurden. Der traditionsrei-
che Verein heißt seit August 1998
Bürgerverein VVI e.V. Ittenbach“.
Neben dem alljährlichen Senioren-
fest zeichnet der Bürgerverein auch
für das Aufstellen des Dorfweih-

nachtsbaums verantwortlich und
nach dem großen Anklang des ers-
ten Ittenbacher Weihnachtsmarkts
soll dieser in der Planung des VVI
einen festen Platz finden. Der Vor-
sitzende konnte zu dieser Feier
sowohl Bürgermeister Lutz Wag-
ner wie auch Landrat Sebastian
Schuster begrüßen, die in ihren
Grußworten das wichtige Ehren-
amt und die Vereinsarbeit hervor-
hoben. Vom Hausherrn VVS, ver-
treten durch Gerhard Müller, gab

es als Gastgeschenk einen Baum,
der in einer gemeinsamen Aktion
gepflanzt werden soll. Am Nach-
mittag fand auch der Landtagsab-
geordnete Jonathan Grundwald
den Weg ins Siebengebirge, um an
dem Festakt teilzunehmen. Mit
Unterstützung der Dorfvereine war
ein buntes Programm gestaltet und
es wurde für Speis und Trank ge-
sorgt. So hatte die KC Ölbergpira-
ten einen Auftritt vorbereitet, bei
dem die Goldstücke, die Öberg-

garde und die Showtanzgruppe
Calypso ihre Tänze aufführten. Für
die kleinen Besucher standen Po-
nys zum Reiten bereit, eine Hüpf-
burg lud zum Austoben ein und
ihre Kreativität konnten sie am
Schminktisch beweisen. Die Mit-
glieder des Vorstandes kamen mit
vielen Besuchern ins Gespräch,
erläuterten die Ziele des Vereins,
beantworteten Fragen zu den Ak-
tivitäten und warben um Unter-
stützung.
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Unabhängige Energieberatung
für die Bürgerinnen und Bürger in Königswinter

Geschäftsführer Thorsten Schmidt übereichte erste Exemplare desGeschäftsführer Thorsten Schmidt übereichte erste Exemplare desGeschäftsführer Thorsten Schmidt übereichte erste Exemplare desGeschäftsführer Thorsten Schmidt übereichte erste Exemplare desGeschäftsführer Thorsten Schmidt übereichte erste Exemplare des
Sanierungsratgeber an Bürgermeister Lutz Wagner und Antje Fehr,Sanierungsratgeber an Bürgermeister Lutz Wagner und Antje Fehr,Sanierungsratgeber an Bürgermeister Lutz Wagner und Antje Fehr,Sanierungsratgeber an Bürgermeister Lutz Wagner und Antje Fehr,Sanierungsratgeber an Bürgermeister Lutz Wagner und Antje Fehr,
Leiterin Stabsstelle Klimaschutz.Leiterin Stabsstelle Klimaschutz.Leiterin Stabsstelle Klimaschutz.Leiterin Stabsstelle Klimaschutz.Leiterin Stabsstelle Klimaschutz.

Steigende Energiekosten, zuneh-
mende Probleme mit Feuchtigkeit
und Schimmel, wachsende ge-
setzliche Anforderungen an Wohn-
gebäude aber auch attraktive För-
dermittel für klimafreundliches
Sanieren machen das Thema „en-
ergetische Gebäudemodernisie-
rung“ zunehmend interessant.
„Wer sich aktuell Gedanken über
Sanierung und den Einsatz erneu-
erbaren Energien im eigenen Zu-
hause macht, der sollte sich vorab
den unabhängigen Rat von Ener-
gieagentur und Verbraucherzen-
trale einholen“, so Bürgermeis-
ter Lutz Wagner.
Ein guter Einstieg in das Thema
ist der Sanierungsratgeber der
Energieagentur Rhein-Sieg, der in
allen Rathausstandorten in Kö-
nigswinter ausliegt oder von der
Energieagentur versendet wird.
Aufkommende Fragen in Bezug auf

die eigene Immobilie lassen sich
im Anschluss mit den Energiebe-
ratern der Verbraucherzentrale
NRW, Timo Bißwanger und Ste-
phan Herpertz, klären.
Diese stehen in Telefonaten oder
per Online-Videoberatung zu al-
len Themen rund um Photovolta-
ik, klimafreundliches Heizen, Wär-
medämmung, Fenstertausch oder
Dachbegrünung Rede und Ant-
wort.
„Anbieterunabhängig loten wir
dann gemeinsam aus, welche
Maßnahme im Einzelfall geeignet
ist, welche gesetzlichen Vorschrif-
ten zu beachten sind und welche
Fördermöglichkeiten sich bieten“,
so die Energieexperten. „Natür-
lich helfen wir auch bei Proble-
men mit der Abrechnung der En-
ergieversorger.“
Weiterhin informiert die Energie-
agentur Rhein-Sieg in Zusammen-

arbeit mit der Verbraucherzentrale
NRW die Bürger/-innen in Königs-
winter und dem gesamten Rhein-
Sieg-Kreis mit Vorträgen und in-
formativen Veranstaltungen rund
um das Thema Energie und Ge-

bäudesanierung. Alle Termine,
sämtliche Kontaktdaten, der Sa-
nierungsratgeber sowie weiter-
führende Informationen sind stets
unter www.energieagentur-rsk.de
einsehbar.
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Öffentliche Bekanntmachung der Bad Honnef AG  
über die Änderung der allgemeinen Preise 
gemäß § 5 Absatz 2 Gasgrundversorgungsverordnung (GasGVV) für 
die Grundversorgung

BHAG REGIO Gas 
Gaspreise der Grundversorgung 
ab 1. November 2024

Gas GRUNDPREIS
je Messeinrichtung
Euro/Jahr (brutto)

ARBEITSPREIS
je kWh Verbrauch

Cent/kWh (brutto)

BHAG REGIO 1
bis 1.944 kWh 128,52 15,82

BHAG REGIO 2
ab 1.945 kWh 146,60 14,89

Verrechnungspreise 
für zusätzliche 
Messeinrichtungen 
Vorinkassogerät

71,40

Die Bruttopreise beinhalten alle gesetzlich vorgeschriebenen Umlagen und 
Abgaben, sowie die Umsatzsteuer in gesetzlicher Höhe von derzeit 19%. 
Die dritte Stelle hinter dem Komma wurde kaufmännisch auf- bzw. abge-
rundet. Die Abrechnung erfolgt nach dem Jahresverbrauch in der jeweiligen 
Verbrauchsstufe. Die Bad Honnef AG bietet die Versorgung mit Gas aus 
dem eigenen Niederdruckgasleitungsnetz nach den Regeln der Gasgrund-
versorgung (GasGVV) an. 

Informationen zu Umfang, Anlass und Voraussetzungen der Preisänderung 
gemäß § 5 Absatz 2 GasGVV finden Sie in einem separaten Preisanpas-
sungsschreiben und auf unserer Internetseite www.bhag.de. 

Bad Honnef AG
Kundenbetreuung
Kirchstraße 2, 53604 Bad Honnef

TC Sternschnuppen
Bockeroth startet
Vorverkauf

Die über 70 aktiven Tänzerinnen und Tänzer freuen sich auf die großeDie über 70 aktiven Tänzerinnen und Tänzer freuen sich auf die großeDie über 70 aktiven Tänzerinnen und Tänzer freuen sich auf die großeDie über 70 aktiven Tänzerinnen und Tänzer freuen sich auf die großeDie über 70 aktiven Tänzerinnen und Tänzer freuen sich auf die große
Prunksitzung am 22. November in der Oberpleiser Aula.Prunksitzung am 22. November in der Oberpleiser Aula.Prunksitzung am 22. November in der Oberpleiser Aula.Prunksitzung am 22. November in der Oberpleiser Aula.Prunksitzung am 22. November in der Oberpleiser Aula.

Königswinter - Der Kartenvorver-
kauf für die diesjährige Prunksit-
zung des TC Sternschnuppen Bo-
ckeroth anlässlich seines 65-jäh-
rigen Jubiläums startet am 22.22.22.22.22.
September von 11 Uhr bis 13 UhrSeptember von 11 Uhr bis 13 UhrSeptember von 11 Uhr bis 13 UhrSeptember von 11 Uhr bis 13 UhrSeptember von 11 Uhr bis 13 Uhr
im Pfarrheim der katholischen Kirim Pfarrheim der katholischen Kirim Pfarrheim der katholischen Kirim Pfarrheim der katholischen Kirim Pfarrheim der katholischen Kir-----
che Oberpleis in der Königswin-che Oberpleis in der Königswin-che Oberpleis in der Königswin-che Oberpleis in der Königswin-che Oberpleis in der Königswin-
terer Straße 1.terer Straße 1.terer Straße 1.terer Straße 1.terer Straße 1.
Die große Prunksitzung findet amDie große Prunksitzung findet amDie große Prunksitzung findet amDie große Prunksitzung findet amDie große Prunksitzung findet am
Freitag, den 22. November in derFreitag, den 22. November in derFreitag, den 22. November in derFreitag, den 22. November in derFreitag, den 22. November in der
Oberpleiser Oberpleiser Oberpleiser Oberpleiser Oberpleiser Aula stattAula stattAula stattAula stattAula statt. In diesem

Jahr dürfen sich die Gäste wieder
über ein hochkarätiges Programm
mit echten Klassikern freuen. Mit
dabei sind die Klüngelköpp, der
Sitzungspräsiden Volker Weini-
ger, Cologne Unplugged sowie
Peter Kerscher mit seiner Dolly
und Travestieduo Ham&Egg. Wie
immer werden auch die Tänzerin-
nen und Tänzer des Vereins ihre
neuen Sessionstänze erstmalig in
vollem Umfang präsentieren.
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Anzeige

AGGUA TROISDORF feiert
Weltkindertag mit tollen Aktionen für kleine Gäste
Anlässlich des Weltkindertages
am 20. September hat sich das
AGGUA TROISDORF wieder
einmal etwas Besonderes für
seine kleinen Badegäste einfal-
len lassen, die es mit tollen Ak-
tionen überraschen und verwöh-
nen möchte. Ob Rabatte, Ge-
schenke oder erfrischende Über-
raschungen - an diesem Tag ist
für jedes Kind etwas dabei!
Alle Mitglieder des „KinderClub
Aggi & ihre Freunde“ erhalten
am Weltkindertag nicht nur 10
% Ermäßigung auf ihren Eintritt,
sondern zusätzlich einen extra
Sticker für ihre Sammelkarte.
Mit jedem Aufkleber kommen
sie ihrem Ziel näher, denn nach
zehn gesammelten Stickern ist
der elfte Besuch im AGGUA
TROISDORF kostenlos! Doch
damit nicht genug: Jedes Kind,
das am 20. September das AG-
GUA TROISDORF besucht, wird

Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“
erhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusive
Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.

mit einer erfrischenden, eiskal-
ten Überraschung beschenkt - so-
lange der Vorrat reicht. Ein per-
fekter Genuss nach einer Runde
Badespaß, der den Tag für die klei-

nen Gäste noch unvergesslicher
macht.
Jetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClub
Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“
Wer noch kein Mitglied im „Kin-

derClub Aggi & ihre Freunde“
ist, hat die perfekte Gelegen-
heit, das nachzuholen. Der Club
ist offen für alle Kinder zwischen
vier und zwölf Jahren und die
Anmeldung ist kostenlos und
ganz einfach: Anmeldeformula-
re gibt es auf der Website des
AGGUA TROISDORF oder direkt
an der Kasse. Als Mitglied profi-
tieren die Kinder nicht nur von
regelmäßigen Rabatten auf den
Eintritt, sondern auch von vie-
len weiteren Vorteilen sowie ei-
nem coolen Begrüßungsge-
schenk und einem eigenen Club-
ausweis. „Der Weltkindertag ist
ein schöner Anlass, um den Spaß
und die Freude, die Kinder bei
uns erleben, noch einmal zu ver-
stärken. Wir laden alle herzlich
ein, diesen besonderen Tag bei
uns im AGGUA TROISDORF zu
verbringen“, so AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon.
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Aktionen im Rahmen der
Mobilitätswoche
Die Mobilitätswoche findet im Siebengebirge
vom 16. bis 22. September statt

Musik genießen, jetzt schon
Sitzplätze reservieren
Jubiläumskonzert des Musikzuges der
Löscheinheit Eudenbach zum 100-jährigen
Bestehen

(bk) Eudenbach. Die Löscheinheit
Eudenbach der Freiwilligen Feu-
erwehr der Stadt Königswinter
feiert in diesem Jahr ihr 100-jäh-
riges Bestehen. Nach einem ge-
lungenen Fest für Jung und Alt,
das schon Anfang August in einem
großen Rahmen gefeiert wurde,
spielt der Musikzug am 5. Okto-
ber um 18 Uhr ein Jubiläumskon-
zert in der Aula des Schulzentrums
in Oberpleis. Der Musikzug be-
steht seit 1967 und ist ein wichti-
ger Bestandteil der Löscheinheit
Eudenbach. Über 50 Musikerinnen
und Musiker im Alter zwischen 10
und 65 Jahren treffen sich jede
Woche zur Probe, um gemeinsam
zu musizieren. Neben vielen Auf-
tritten bei Feuerwehrfesten, im
Karneval, zu Sankt Martin und
anderen Gelegenheiten darf die
Kameradschaft natürlich nicht zu
kurz kommen. Wer Lust an der
Gemeinschaft hat und ein Blasin-
strument spielt, ist jederzeit herz-
lich willkommen mitzumachen. Für
das Konzert „Harmonie der Zei-
ten“ hat der Musikzug unter der

Leitung von Erhard Schwartz neue
Stücke einstudiert, um das Publi-
kum zu begeistern und das Jubi-
läum gebührend zu feiern. Musi-
kalisch bewegt sich der Musikzug
durch die Jahrzehnte und Genres
der letzten 100 Jahre - von
Marsch über Swing bis zu Rock
und Pop. Es ist für jeden etwas
dabei. Auch das zum Musikzug
gehörende Jugendorchester, das
der Förderung der Nachwuchsar-
beit dient, wird sich mit einigen
gemeinsamen Stücken präsentie-
ren. Der Eintritt für das Konzert
ist frei! Im Vorfeld können Sitz-
plätze über www.feuerwehr-
eudenbach.de reserviert werden.

(bk) Siebengebirge. Königswinter:
Mittwoch, 19. September, von
17.30 bis 20.30 Uhr, Impulsabend
klimafreundliches Gewerbe“ mit
dem Thema Betriebsfreundliches
Mobilitätsmanagement. Rheinal-
lee 8, Königswinter; Donnerstag,
19. September, von 17.30 bis
19.30 Uhr, Infoveranstaltung: Was-
tut Königswinter für die Mobili-
tätswende, aktuelle Projekte und
Planungen; Freitag, 20. Septem-
ber, Fahhrradtour mit Bürgermeis-
ter Lutz Wagner und der Mobili-
tätsmanagerin Stefanie Otto
durch das Pleiser Baumschulland
über die neuen Wirtschaftswege,
Treffpunkte ab 16.15 Uhr Fähran-

leger Niederdollendorf oder ab 17
Uhr Rathaus Oberpleis; Samstag,
12. September, von 10 bis 16 Uhr,
Fahhradparcours, Infostände und
Virtual Reality Erfahrungen mit
der Verkehrswacht Rhein-Sieg,
Elektrobus der RSVG mit Rollator-
training, Fahrräder und Helme
sind mitzubringen. Markplatz vor
dem alten Rathaus Königswinter.
Bad Honnef rundet das ganze,
neben dem Ampelquiz und der
Teilnahme am Stadt- und Schul-
radeln, sowie die Woche mit der
Aktion „Autofreies Schmelztal“,
am 22. September mit der Sper-
rung der L144 von 11 bis 17 Uhr
für den Autoverkehr ab.
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Beete für Vielfalt in einer
Flüchtlingsunterkunft
Königswinterer Projekt für die Interkulturelle
Woche 2024

Englische Lieder und Hits
zum Mitsingen
Mitsing- und Filmmusikkonzert im Rahmen
des Städtepartnerschaftsjubiläums
(bk) Königswinter. Im Rahmen des
Städtepartnerschaftsjubiläums
veranstaltet die Musikschule der
Stadt Königswinter am Sonntag,
den 15. September, um 11 Uhr ein
Mitsing- und Filmmusikkonzert im
Haus Bachem.
Das vielfältige Programm umfasst
Werke englischer Künstler wie
Amy Winehouse sowie bekannte
Filmmusik von Klassikern wie Miss
Marple und James Bond. Darüber

hinaus erwartet das Publikum eine
Auswahl an englischen Liedern
und Hits zum Mitsingen.
Es musizieren Schülerinnen und
Schüler sowie Dozentinnen und
Dozenten der Musikschule auf
Klavier, Saxofon, Posaune und Kla-
rinette.
Die Musikschulband unter der Lei-
tung von Michael Gesell ist
ebenfalls Teil des Programms. Der
Eintritt ist frei.

(bk) Königswinter. Im Rahmen der
Interkulturellen Woche im Rhein-
Sieg-Kreis wird in Königswinter
das Projekt „Beete für Vielfalt“
durchgeführt. Ziel des Projekts ist
es Kräuter- und Gemüsebeete im
gemeinschaftlich genutzten Gar-
tenbereich anzulegen. Die Veran-
staltung findet am 27. September
von 12. bis 16 Uhr in der Flücht-
lingsunterkunft im Forellenweg 4
statt. Die Beteiligten, darunter
Bewohnerinnen und Bewohner der
Unterkunft sowie interessierte

Bürgerinnen und Bürger, werden
gemeinsam die Beete anlegen.
Dadurch soll ein Raum entstehen,
der die Begegnung und den Aus-
tausch verschiedener Bevölke-
rungsgruppen unterstützt. Das
Projekt wird von dem Geschäfts-
bereich Soziales und Generatio-
nen der Stadt Königswinter orga-
nisiert. Interessierte können sich
per E-Mail über
integration@koenigswinter.de
oder telefonisch unter
02244 889 357 anmelden.

MGV Rauschendorf und
Happy Singers geben
Herbstkonzert
Der MGV Rauschendorf und die
Happy Singers präsentieren mit
ihrem Herbstkonzert ein farben-
frohes Programm. Es findet am
28. September im Haus Lauter-
bach, St. Augustin, Mühlenweg 11
statt. Der Einlass beginnt um 17
Uhr und das Konzert startet um
18 Uhr.
Das Programm verspricht eine
bunte Mischung aus Liedern von
Künstlern wie Max Giesinger, Udo
Jürgens, Leonard Cohen, Rio Rei-

ser, ABBA und Marius Müller-Wes-
ternhagen.
In der Pause gibt es Getränke und
einen kleinen Imbiss.
Haben Sie schon Ihre Eintrittskar-
ten? Sie können diese für 19€ bei
den Sängerinnen und Sängern
oder per E-Mail (ihe@mgv-
rauschendorf.de und kd@mgv-
rauschendorf.de) erwerben.
Freuen Sie sich auf einen Abend
voller Harmonie, Hoffnung, Zuver-
sicht und Träume.“
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Kaffeklatsch
des VdK-
Ortsverbandes
Königswinter

Eisenbahnfreunde präsentieren ihre Schätze
Modellbaubörse im Bürgerforum in Unkel

Gelungene Premiere erlebte die Modellbaubörse vor Wochen im ForumGelungene Premiere erlebte die Modellbaubörse vor Wochen im ForumGelungene Premiere erlebte die Modellbaubörse vor Wochen im ForumGelungene Premiere erlebte die Modellbaubörse vor Wochen im ForumGelungene Premiere erlebte die Modellbaubörse vor Wochen im Forum
in Unkel.in Unkel.in Unkel.in Unkel.in Unkel.

Die Premiere vor Wochen hatte
schon alle Erwartungen übertrof-
fen, jetzt sollen die Weichen auf
Kontinuität gestellt werden: Die
Eisenbahnfeunde Rhein-Wied e.V.
laden zur nächsten Modellbaubör-
se ins Unkeler Bürgerforum am
Vorteil-Center ein. Die deutlich
erweiterte Ausstellungsfläche
macht auch ein erweitertes Ange-
bot möglich.
Neben den zahlreichen professio-
nellen Anbietern von Loks, Wag-
gons und Schienenmaterial sol-
len auch Privatanbieter ihr Plätz-
chen finden, wie Vorsitzender Uwe
Guttzeit erklärt. „Wer seine hei-
mische Sammlung auflösen oder
Teile zum Verkauf anbieten will,
kann das am eigenen Stand oder
auch an unserem Vereinsstand
machen.“
Bei der Abgabe am Vereinsstand
übernehmen Vereinsmitglieder
das Börsengeschehen und im Er-
folgsfall erhält der Anbieter den
von ihm vorgenannten Preis ab-
züglich einer kleinen Gebühr.
„Das dürfte vor allem für Neuein-
steiger eine günstige Fundgrube
werden“, freut sich der Vorsitzen-
de schon auf möglichst viele Mel-

dungen von Anbietern unter der
Rufnummer 0160/99542327.
Zur ständigen Bereicherung der
Modellbaubörse soll nach dem er-
folgreichen Auftakt auch der Kre-
ativmarkt werden. Hier werden
von einer Frauengruppe im Verein
kunstvolle Handarbeiten angebo-
ten. Der Erlös fließt einem sozia-
len Projekt der Region zu. Sozial
gibt sich der Verein auch bei der
Gestaltung der Eintrittspreise.
Behinderte erhalten freien Ein-
tritt, die Begleitperson Tickets
zum halben Preis. Geöffnet ist die
Modellbahnbörse mit der Krea-
tivausstellung am Unkeler Vorteil-
Center am 21. und 22. September
jeweils zwischen 9 und 16 Uhr.

Zu einem kostenlosen Kaffeklatsch
für die Mitglieder des für die Mitglieder des für die Mitglieder des für die Mitglieder des für die Mitglieder des VdK OrtsverVdK OrtsverVdK OrtsverVdK OrtsverVdK Ortsver-----
bandes Königswinterbandes Königswinterbandes Königswinterbandes Königswinterbandes Königswinter lädt der Vor-
stand für Donnerstag, den 19. Sep-den 19. Sep-den 19. Sep-den 19. Sep-den 19. Sep-
tembertembertembertembertember,,,,, von 14 bis 16 Uhr von 14 bis 16 Uhr von 14 bis 16 Uhr von 14 bis 16 Uhr von 14 bis 16 Uhr, ins Pfarr-
zentrum der Emmausgemeinde Tho-
masberg-Heisterbacherrott, Dollen-
dorfer Str. 399 in Heisterbacherrott
ein. Die Haltestelle „Haus Schlesi-
en“ der Buslinie 520, beide Rich-
tungen, liegt parallel zur Emmaus-
kirche und deren Eingang zum Pfarr-
zentrum. Wir bitten um telefoni-
sche Anmeldung unter
02244 9018230 oder ov-02244 9018230 oder ov-02244 9018230 oder ov-02244 9018230 oder ov-02244 9018230 oder ov-
koenigswinter@vdk.de.koenigswinter@vdk.de.koenigswinter@vdk.de.koenigswinter@vdk.de.koenigswinter@vdk.de.
Der Vorstand freut sich Sie begrü-
ßen zu dürfen.
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Gemeinsam für nachhaltige Zukunft auf den Straßen
Die Städte Bad Honnef und Königswinter beteiligen sich an der Europäischen
Mobilitätswoche

(v.l.) Fabiano Pinto, Stefanie Otto, Kathrin Schmidt und Holger Heuser stellten in der Rheinallee das Programm(v.l.) Fabiano Pinto, Stefanie Otto, Kathrin Schmidt und Holger Heuser stellten in der Rheinallee das Programm(v.l.) Fabiano Pinto, Stefanie Otto, Kathrin Schmidt und Holger Heuser stellten in der Rheinallee das Programm(v.l.) Fabiano Pinto, Stefanie Otto, Kathrin Schmidt und Holger Heuser stellten in der Rheinallee das Programm(v.l.) Fabiano Pinto, Stefanie Otto, Kathrin Schmidt und Holger Heuser stellten in der Rheinallee das Programm
der Mobilitätswoche vorder Mobilitätswoche vorder Mobilitätswoche vorder Mobilitätswoche vorder Mobilitätswoche vor

(bk) Siebengebirge. Bad Honnef
und Königswinter beteiligen sich
in diesem Jahr gemeinsam an der
Europäischen Mobilitätswoche,
die vom 16. bis 22. September
stattfindet. Als benachbarte Städ-
te am rechten Rheinufer und am
Fuße des Siebengebirges teilen
Bad Honnef und Königswinter
nicht nur eine beeindruckende
landschaftliche Kulisse, sondern
auch zahlreiche touristische An-
ziehungspunkte wie den Drachen-
fels, die Löwenburg und das Sie-
bengebirge. Diese Gemeinsamkei-
ten bringen auch ähnliche Her-
ausforderungen im Bereich der
städtischen Mobilität mit sich.
Beide Städte haben sich zum Ziel
gesetzt, die Mobilitätswende ak-
tiv voran zu treiben. Im Rahmen
einer interkommunalen Zusam-
menarbeit wollen die Mobilitäts-
managerinnen von Bad Honnef

und Königswinter, Kathrin Schmidt
und Stefanie Otto, künftig enger
zusammenarbeiten, um Lösungen
für eine nachhaltige Verkehrsge-
staltung zu entwickeln. „Mobili-
tät ist mehr als Verkehr und ver-
ändert sich gerade sehr. Wir als
Stadt wollen diesen Verände-
rungsprozess aktiv begleiten und
diese Mobilitätswoche ist ein gu-
tes Mittel, um mit allen Bevölke-
rungsgruppen ins Gespräch zu
kommen.“, so Fabiano Pinto, Tech-
nischer Beigeordneter Königswin-
ter, „Mobilität ist persönliche Frei-
heit und damit ein hohes Gut.
Gleichzeitig prägen Straßen,
Wege, Flächen und Gleise dafür

unseren öffentlichen Raum, und
das über kommunale Grenzen
hinweg.“ Ein erstes Ergebnis die-
ser Kooperation beider Städte ist
die Abstimmung der Programme
zur Europäischen Mobilitätswo-
che. „Mindestens genauso wich-
tig wie mehr gute Angebote in der
nachhaltigen Mobilität ist der
Wandel in unserem Mobilitätsver-
halten“, so Holger Heuser, Erster
Beigeordneter der Stadt Königs-
winter, „Mit der Teilnahme an der
Europäischen Mobilitätswoche
wollen wir Neugierde wecken und
auch Mut machen, neue und nach-
haltige Alternativen zum motori-
sierten Individualverkehr auszu-

probieren und vielleicht sich
Schritt für Schritt und mit Über-
zeugung der Mobilitätswende an-
zuschließen.“ Auch der Königs-
winterer Bürgermeister Lutz be-
grüßt die Teilnahme an der Euro-
päischen Mobilitätswoche: „Ent-
decken Sie fünf Tage lang unter-
schiedliche Aktionen rund um das
Thema Mobilität, von Informati-
onsständen über Rollatorsicher-
heitstrainings bis hin zu Fahrrad-
touren und -parcours. Ich wün-
sche viel Spaß bei den Aktionen
rund um die Mobilität. Denn egal
ob mit dem Auto, zu Fuß, mit dem
Fahrrad oder Bus oder Bahn -
Mobilität betrifft jeden von uns.“
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STADT KÖNIGSWINTER

BÜRGERBETEILIGUNG

QR-Code scannen & 
mehr erfahren.

BÜRGERMEISTER VOR ORT  
Dialog mit Bürgermeister Lutz Wagner

Kommen Sie vorbei und treffen Sie Bürgermeister Lutz Wagner!
Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre Anliegen persönlich zu besprechen und sich über aktuelle  
Entwicklungen und Projekte in unserer Stadt zu informieren.

Thomasberg
Do, 05.09.2024, 19 Uhr  
Clubhaus Gut Buschhof

Römlinghoven
Sa, 07.09.2024, 15 Uhr  
Heilig Geist Kirche

Oberpleis
Fr, 13.09.2024, 16 Uhr  
Rathaus Oberpleis

Altstadt
Fr, 20.09.2024, 19 Uhr  
Rheinallee 8  
(ehem. SeaLife)

Stieldorf 
Fr, 27.09.2024, 18 Uhr  
Grundschule Stieldorf

Ende: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt Königswinter
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Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal, Oberdollendorf, Niederdollendorf

Goldenes Priesterjubiläum und Pfarrfamilienfest
in St. Martin
Am letzten Sonntag im August fin-
det in der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Martin in Bad Hon-
nef Selhof traditionell das Kirch-
weih- mit anschließendem Pfarr-
familienfest statt. Um 9.30 Uhr
begann die Festmesse, in der der
ehemalige Gemeindepfarrer Bru-
no Wachten sein goldenes Pries-
terjubiläum feierte.
Im Anschluss an die Messe zog
die Pfarrprozession durch Selhofs
Straßen. Am Schützenhaus und an
der Martinskapelle waren, von
ehrenamtlichen Helfern, Segens-
altäre aufgebaut. Den Schlussse-

gen bekam die Gemeinde auf dem
Kirchplatz.
Dann begann auf dem Gelände
des Kindergartens das Pfarrfami-
lienfest. Viele Gemeindemitglie-
der nutzten den Besuch von Pfar-
rer Wachten auf dem Fest, um ihm
persönlich zum 50. Priesterjubilä-
um zu gratulieren. Die „Bläser-
freunde Niederdollendorf“, die
bereits die Prozession musikalisch
begleitet hatten, unterhielten die
Gäste mit flotter Musik und
Schauelementen. Für Speisen und
Getränke, zu familienfreundlichen
Preisen, hatte der Pfarrausschuss

Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
09 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - St. Michael Ndd. Hl.
Messe der St. Antonius Bruder-
schaft
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September - 24.
Sonntag im Jahreskreis
08 Uhr - St. Michael Uth Hl. Mes-
se
09 Uhr - Sophienkapelle Hl. Mes-
se

09.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
09.30 Uhr - Maria-Königin des
Friedens Hl. Messe
09.45 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
08 Uhr - Maria-Königin des Frie-
dens Schulgottesdienst der Jo-
hann-Lemmerz-Grundschule
09 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
09 Uhr - Seniorenhaus Std Hl.
Messe

10 Uhr - Seniorenzentrum St. Ka-
tharina Hl. Messe
10.30 Uhr - Kaiserpalais Wortgot-
tesdienst
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
08 Uhr - Emmauskirche Schulgot-
tesdienst
09 Uhr - St. Pankratius Frauen-
messe
09 Uhr - St. Michael Hl. Messe
18 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
07.20 Uhr - Morgenlob in der Ni-
kolauskapelle
09 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe

18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Pankratius ökum.
Friedensgebet
18.30 Uhr - Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
08 Uhr - St. Michael Schulgottes-
dienst der
09 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
Alle weiteren Gottesdienste und
Infos finden Sie auf unserer Ho-
mepage www.kirche-am-
oelberg.de

gesorgt. Zur Freude aller Kinder
und auch mancher Erwachsener,
hatte die Frauengemeinschaft St.
Anna eine „Candybar“ aufgebaut.
Die KjG bot Slusheis an, was gu-
ten Absatz fand. Ab 14 Uhr hatte
der Kindergarten Tag der offenen
Tür. In den Gruppen gab es Baste-
langebote und im Turnraum lud
eine Bewegungslandschaft zum
Klettern ein. Draußen buddelten
viele Kinder im Sandkasten und
machten reichlich Gebrauch von
den Spielgeräten auf dem Gelän-
de.
Am Nachmittag spielte das Tam-

bourcorps „Frei weg“ auf und spä-
ter unterhielt die Band „Fortuna-
te Sounds“ mit fantastischen
Rock-Oldies. Die begeisterten
Gäste sparten nicht mit tosen-
dem Applaus.
Es war ein rundum schönes Fest,
mit vielen Besuchern aller Alters-
gruppen, das den Zusammenhalt
der Selhofer Gemeinde wieder-
spiegelte.
Ein besonderer Dank geht an alle,
die zum Gelingen des Festes bei-
getragen haben, durch ihre tat-
kräftige Hilfe oder eine Salat- oder
Kuchspende.

Die Schulneulinge 2025 sind herzlich willkommen
Die Löwenburgschule lädt zum Tag der offenen Tür in Rommersdorf und Rhöndorf ein
(bk) Bad Honnef. Die Schulneu-
linge 2025 werden jetzt schon an
der Löwenburgschule herzlich
willkommen geheißen. Um einen
ersten Eindruck von dem dorti-
gen Schulleben zu erhalten, öff-
net die Schule mit den Standor-
ten in Rommersdorf und Rhön-
dorf ihre Türen. Der Tag der offe-
nen Tür findet in Rhöndorf am

Samstag, 21. September statt.
Von 10 bis 10.45 Uhr können die
Eltern mit Ihrem Kind im Unter-
richt hospitieren, anschließend
steht das Kollegium für Fragen
bereit und der jeweilige Stand-
ort kann besichtigt werden. Der
Förderverein wird für das leibli-
che Wohl sorgen. Der Tag der of-
fenen Tür in Rommersdorf findet

am Samstag, 28. September
statt. Hier kann man zu den glei-
chen Zeiten wie in Rhöndorf hos-
pitieren und der Förderverein
wird auch dort für das leibliche
Wohl sorgen. „Wir freuen uns auf
zahlreiches Erscheinen, gute Ge-
spräche und anregenden Aus-
tausch“, so Schulleiter Martin
Wilke.
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath.
Kirchengemeindeverband
Bad Honnef
Gottesdienste

„Rabe Oreb und die
Powerwörter“
Einladung zur ökumenischen Kinder-Bibel-
Woche 2024 in der Emmauskirche

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
11 Uhr Gottesdienst - Pastor i. E.
Dr. Holger Weitenhagen
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
9.30 Uhr Ökumenisches Männer-
frühstück
19.30 Uhr Bibelabend Thema „Se-
gen“
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
18.30 Uhr Ökumenisches Frie-

densgebet
Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
9 Uhr Ökumenischer Creativ-
Kreis
15 Uhr Kinderbastelnachmittag
19.30 Uhr Emmaus spielt Gesell-
schaftsspieleabend
Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
17 Uhr Wortkunst trifft Musik -
musikalische Lesung

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. September September September September September,,,,,
11 Uhr Gottesdienst - mit Hl.
Abendmahl in der Erlöserkirche -
Britta Beuscher - Kindergottes-Kindergottes-Kindergottes-Kindergottes-Kindergottes-
dienst parallel zum Gemeindegot-dienst parallel zum Gemeindegot-dienst parallel zum Gemeindegot-dienst parallel zum Gemeindegot-dienst parallel zum Gemeindegot-
tesdienst,tesdienst,tesdienst,tesdienst,tesdienst, anschließend Gesprä-
che und Kaffee im Gemeindehaus
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. September September September September September,,,,,

11 Uhr Gottesdienst - gestaltet
mit Konfirmanden in der Erlöser-
kirche - Pfarrerin Beuscher, Dia-
kon Schilling, anschließend Ge-
spräche und Kaffee im Gemein-
dehaus
12.30 Uhr Taufgottesdienst - in
der Erlöserkirche

Für 4- bis 10-jährige Kinder bie-
ten die Pfarrgemeinschaft Königs-
winter Am Oelberg und die Evan-
gelische Emmausgemeinde in den
Herbstferien eine (dreitägige) öku-
menische Kinderbibelwoche an.
Wir beginnen am Montag, den 14.
Oktober bis Mittwoch, den 16.
Oktober, um jeweils 13.30 Uhr.
Montag und Dienstag dürfen die

Kinder um 18 Uhr abgeholt wer-
den. Für Mittwoch laden wir alle,
die die Kinder begleiten möchten,
um 17 Uhr zum Abschlussgottes-
dienst in der Emmauskirche ein.
Die Kosten betragen 6 Euro pro
Familie, Anmeldeschluss ist der
25. September. Wir freuen uns auf
Anmeldungen per E-Mail an
jutta.gilka@ekir.de.

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Leckner
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
10.30 Uhr - Gottesdienst mit Fei-
er der Jubelkonfirmationen - Pfar-
rer Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrer Klemp-Kin-
dermann
Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
9.30 Uhr - Fantasie in Hobby und
Kunst
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
18 Uhr - „Gemeinsam kochen,

essen, trinken, reden“ - Pizza
handgemacht
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
10 Uhr - Männerfrühstück
20 Uhr - Frauenstammtisch
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
19.30 Uhr - Meditativer Tanz
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
14.30 Uhr - Seniorenkreis
Freitag, 20. NovemberFreitag, 20. NovemberFreitag, 20. NovemberFreitag, 20. NovemberFreitag, 20. November
16 Uhr - „Gottesdienst für kleine
Leute“, für Kinder im Alter von ca.
2 - 5 Jahren mit ihren Eltern und
Großeltern
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Vikarin Reinert, par-
allel Kindergottesdienst

Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
09.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
09.30 Uhr - Rhö Familienmesse,
anschl. Pfarrfest
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
17.45 Uhr - Hon Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
08 Uhr - Hon Schulgottesdienst
Montessorischule (ökum.)
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe

18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
07.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
09 Uhr - Aeg Frauenmesse
09.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensge-
bet
Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
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140 neue Fußbälle
Aufgrund einer Zuwendung der Kreissparkasse Köln schafften sowohl der TuS Eudenbach
wie auch die Sportfreunde Aegidienberg neue Fußbälle an

Ein tolles Ergebnis für die U17/1 des TuS 05
Gegen die Dominanz der U17/I des TuS 05 Oberpleis fand die U16 des SV Allner-Bödingen
kein Mittel, das Spiel gewann der TuS 05 überdeutlich mit 18:1

Marina Neumann verhalf den Fußballern zu neuen BällenMarina Neumann verhalf den Fußballern zu neuen BällenMarina Neumann verhalf den Fußballern zu neuen BällenMarina Neumann verhalf den Fußballern zu neuen BällenMarina Neumann verhalf den Fußballern zu neuen Bällen

(bk) Eudenbach. Letztens bekam
der TuS Eudenbach Besuch von
der Kreissparkasse Köln. Filiallei-
terin Marina Neumann besuchte
die Jean-Dohle-Sportanlage und
hatte Erfreuliches im Gepäck. Ene
Zuwendung von 1000 Euro kam
dem Sportverein zu Gute. Die Zu-
wendung wird nun in die Anschaf-
fung von 70 Fußbällen gesteckt.
Die Bälle in verschiedenen Grö-
ßen sind für die Kinder, Jugendli-
chen und auch die Senioren. Auch
die Sportfreunde Aegidienberg
wurden hier unterstützt. Aufgrund
der Spielgemeinschaft in der Ju-
gend, sollen die Kinder mit den
gleichen Bällen an beiden Plät-
zen spielen können, da das Trai-
ning ja stets zwischen dem TuS

und den SFA abwechselnd statt-
findet. „Der TuS Eudenbach freut
sich sehr über die Unterstützung
der Kreissparkasse Köln“, so Mar-
kus Marnett, 1. Vorsitzender des
TuS Eudenbach, „Mit den neuen
Bällen sind alle Kinder, Jugendli-
che und auch die Senioren gut aus-
gestattet, um erfolgreich in die
Saison zu starten. Jetzt können die
Kinder der JSG Eudenbach / Aegi-
dienberg, egal wo sie trainieren
und spielen, auf die gleichen Bälle
zurückgreifen und müssen sich
nicht mehr in jedem Training auf
andere Bälle einstellen. Wir sind
sehr glücklich hier in dem Maße
unterstützt worden zu sein und
danken Frau Neumann stellvertre-
tend für die KSK recht herzlich.“

Die Gäste aus Oberpleis zeigte eine tolle Leistung und gewannenDie Gäste aus Oberpleis zeigte eine tolle Leistung und gewannenDie Gäste aus Oberpleis zeigte eine tolle Leistung und gewannenDie Gäste aus Oberpleis zeigte eine tolle Leistung und gewannenDie Gäste aus Oberpleis zeigte eine tolle Leistung und gewannen
verdient das Spiel gegen Allner-Bödingenverdient das Spiel gegen Allner-Bödingenverdient das Spiel gegen Allner-Bödingenverdient das Spiel gegen Allner-Bödingenverdient das Spiel gegen Allner-Bödingen

(bk) Oberpleis. Bei dem Aufeinan-
dertreffen der U16 des SV Allner-
Bödingen und der U17/I des TuS
05 Oberpleis lagen Welten zwi-
schen dem Spielvermögen beider
Mannschaften. Dabei muss natür-
lich berücksichtigt werden, dass
der Gastgeber seine erste Saison
in der Meisterschaft der B-Junio-
ren absolviert, der TuS 05 Ober-
pleis mit seiner U17/I das zweite
Jahr in dieser Jugend-Spielklasse
antritt. In der letzten Spielzeit
belegte der TuS 05 in der B-Junio-
ren Kreissonderliga den 4. Tabel-
lenplatz.
Nun zum Spielverlauf. Die Gäste
konnten bereits in der 1. Spielmi-
nute durch Dominik Niewelt mit
1:0 in Führung gehen. Danach
konnte Allner-Bödingen zumindest
über 20 Minuten Paroli bieten,
auch wenn hier Tore ausblieben.
In der 21. Minute war es Niklas
Ort, der dem Spiel noch seinen
Stempel aufdrücken sollte, der das
2:0 für den TuS 05 in der 21. Minu-
te erzielte. Der Anschlusstreffer
zum 1:2 gelang dem Gastgeber in
der 23. Minute. Bis dahin war für
das Team aus Allner-Bödingen die
Welt noch in Ordnung. Doch dann
zeigten die Oberpleiser ihre Stär-

ken. In der 26. Minute erhöhte
Neim Hazija auf 3:1. Erneut war
es Ort, der in der 32. Minute auf
4:1 erhöhte. Nach einem Eigentor
des SV in der 36. Minute stand es
dann bereits 5:1 für die Gäste.
Einen weiterer Gegentreffer durch

Blerind Prenku brachte die Gäste
mit 6:1 in Führung. Bereits zur
Habzeitpause war damit eine Vor-
entscheidung gefallen. Was sich
dann in der zweiten Halbzeit zeig-
te, machte deutlich, dass der B-
Junioren Qualifikation Paarungen

angesetzt wurden, die einem Auf-
einandertreffen nahezu gleichstar-
ker Teams entgegen sprechen und
damit eine annähernde Chancen-
gleichheit in Frage stellen.
Durch Nico Kruczek erhöhte Ober-
pleis in der 51. Minute auf 7:1.
Nur drei Minuten stand es durch
einen Treffer von Leon Hasaj
bereits 8:1. Dann trat der bereits
zweimalige Torschütze Niklas Ort
auf den Plan. Es trieb mit seinen
Toren in der 61., 63., 64., 69. und
71. Minute den Torwart des SV
nahezu zur Verzweiflung. Damit
führte der TuS 05 mit 13:1. Hasaj
hatte in der 73. Minute das 14:1
auf dem Fuß, bevor Lou Lasse
Wenzel in der 74 zum 15:1 traf.
Blerind Prenku gelang zwei Mi-
nuten später sein zweiter Treffer
in diesem einseitigen Spiel. Das
17:1 hatte erneut Hasaj auf dem
Fuß.
Für den 18:1-Endstand war Neim
Havzija verantwortlich. Damit be-
legt der TuS 05 Oberpleis den ers-
ten Platz in der B-Junioren Quali-
fikation, Gruppe 2. Allner-Bödin-
gen fällt auf den 4. Platz zurück.
Die U17/I des TuS 05 trifft nun in
der Basalt-Arena auf die U16 des
SV Untere Sieg.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Aufsteiger FV Bad Honnef
muss die Punkte abgeben
Das dritte Landesligaspiel gegen die SpVg
Köln Flittard verliert das Team aus der
Bäderstadt mit 0:2

Im gegnerischen Strafraum aber auch im Abseits, der HFV konnte seineIm gegnerischen Strafraum aber auch im Abseits, der HFV konnte seineIm gegnerischen Strafraum aber auch im Abseits, der HFV konnte seineIm gegnerischen Strafraum aber auch im Abseits, der HFV konnte seineIm gegnerischen Strafraum aber auch im Abseits, der HFV konnte seine
Chancen nicht verwerten.Chancen nicht verwerten.Chancen nicht verwerten.Chancen nicht verwerten.Chancen nicht verwerten.

(bk) Bad Honnef. Der Heimspiel-
tag des FV Bad Honnef begann
am vergangenen Sonntag mit
dem Spiel der Zweitvertretung
des HFV gegen Umutspor Trois-
dorf III. Der Gastgeber domi-
nierte das Spiel und schickte
den torlosen Gegner mit zehn
eigenen Treffern wieder nach
Hause.
Dabei stach Zyad El Mahdaoui
mit gleich vier Treffern
besonders hervor. Dieser Sieg
brachte die Herren II an die Ta-
bellenspitze der Kreisliga C,
Staffel 5. Im Stadion an der
Menzenberger Straße kam es
danach zum Landesligaduell des
HFV gegen die SpVg Köln Flit-
tard. Der HFV hatte im ersten
Spiel, dem Siebengebirgsduell
gegen den TuS 05 Oberpleis, ein
1:1 erreicht, das folgende
Auswärtsspiel gegen den TuS
Marialinden wurde mit 2:1 ge-
wonnen. Nun stand das dritte
Landesligaspiel an. Der Gegner
kam gut ins Spiel und Muham-
med Sadiku brachte sie Spiel-

vereinigung bereits in der 15.
Minute mit 1:0 in Führung. Mit
dieser knappen Führung für die
Gäste ging es in die Halbzeit-
pause. HFV-Coach Benjamin
Krayer sickte zu Beginn der
zweiten 45 Minuten zuerst Ad-
rian Rosemund aufs Feld. We-
nig später folgten Kei Kitahara
und David Dimitri.
Trotz dieser frischen Spieler
blieb jedoch der Torerfolg aus.
Das Spiel ging in die Schluss-
phase und immer noch lief der
HFV dem knappen Rückstand
hinterher. Am Ende waren es
die Gäste, die erneut jubeln
konnten. In der 89. Minute er-
höhte der kurz zuvor einge-
wechselte Serhat Özdemir auf
2:0 für Flittard.
Damit ging der Gastgeber
punktlos aus diesem Spiel. In
der Tabelle rutscht der HFV auf
den 8. Tabellenplatz. Die Bade-
städter treten an diesem Sonn-
tag beim FV Wiehl an. Wiehl
belegt bislang sieglos den letz-
ten Tabellenplatz.
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JOB
DAY

2024

RSAG

20

SAGRSA

Wir suchen Frauen,  
die mit uns den  

Müll wegräumen.

Tag der

12.10. ab 11 Uhr
Josef-Kitz-Str. 5
Troisdorf

offenen Job-Tür

für Frauen

Zum Saisonauftakt eine Niederlage gegen Dormagen
Regionalliga-Handballer der HSG Siebengebirge trotz einem großem Kampf zum Saisonstart
vor Heim-Fans ohne Punkte
(bk) Oberpleis. Die erste Herren-
mannschaft der HSG Siebengebir-
ge startete mit einem intensiven
und hart umkämpften Spiel in die
Regionalliga-Saison 2024/2025,
musste sich jedoch am Ende dem
TSV Bayer Dormagen II mit 28:33
geschlagen geben.
Schmerzlicher noch als Auftakt-
niederlage wiegt der verletzungs-
bedingte Ausfall von Kapitän Oli-
ver Dziendziol. Von Beginn an
zeigte das Team des neuen Trai-
ner-Duos Marcel Trinks und Den-
nis Weber eine kämpferische Leis-
tung und konnte früh mit 3:1 in
Führung gehen. Besonders die
Fans der HSG sorgten für eine fan-
tastische Stimmung in der Halle.
Mit etwas mehr als 450 Zuschau-
erinnen und Zuschauern in der
Oberpleiser Sunshine Arena war

es die Partie mit den meisten Fans
der gesamten Regionalliga Nord-
rhein am ersten Spieltag der Sai-
son - dabei wissen die Grün-Blau-
en nur zu gut, dass in diese Halle
noch deutlich mehr Fans passen
und den Sonnenhügel zum Hexen-
kessel machen können. Die erste
Halbzeit verlief auf Augenhöhe
zwischen dem Aufsteiger aus dem
Siebengebirge und dem etablier-
ten Spitzenteam dieser „Vierten
Liga Deutschlands“. Die HSG Sie-
bengebirge konnte bis zur 18.
Minute eine 9:7-Führung behaup-
ten, bevor Dormagen immer
wieder ausglich. Simon Schlösser
war dabei der treibende Motor im
Angriff der Grün-Blauen und er-
zielte wichtige Tore. Kurz vor der
Halbzeitpause gelang es Dorma-
gen, den 15:14-Vorsprung der HSG

auszugleichen und so ging es mit
einem 15:15 in die Pause. In der
zweiten Halbzeit übernahm Dor-
magen die Kontrolle und setzte
sich nach 37 Minuten mit 18:17 in
Führung. Trotz einer starken Tor-
wartleistung von Lüko Fischer und
unermüdlichem Einsatz konnte die
HSG den Rückstand nicht mehr
entscheidend aufholen. Die Gäs-
te nutzten ihre Chancen besser
und sicherten sich so den 33:28-
Sieg. Trainer Marcel Trinks zog
nach dem Spiel ein realistisches
Fazit: „Die erste Halbzeit war ab-
solut auf Augenhöhe. In der zwei-
ten Halbzeit hatten wir weniger
Zugriff in der eigenen Abwehr und
wir haben zu viele Zweikämpfe
verloren. Die gute individuelle
Klasse der Dormagener hat es
souverän nach Hause gespielt.“

Für die junge und teils neu zu-
sammengestellte Mannschaft der
HSG waren die Zuschauerinnen
und Zuschauer ein wichtiger Rück-
halt. Im nächsten Spiel geht es
für die HSG Siebengebirge
auswärts gegen den HC Weiden,
der sein erstes Saisonspiel ge-
winnen konnte. Die Mannschaft
wird alles daran setzen, aus den
Fehlern des ersten Spiels zu ler-
nen und die ersten Punkte der
Saison einzufahren. Für die HSG
spielten und trafen: Lüko Fischer,
Florian Löcher (beide Tor); Oliver
Dziendziol (1), Bjarne Steinhaus
(1), Albert Andrassy, Karl Nitsche
(2), Konstantin Lutz (2), Nicholas
Hayer (2), Simon Schlösser (12/4),
Daniel Stein (2), Leonard Bachler
(4), Diego Arancibia Diaz, Marius
Többen (2) und Max Gebel.
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Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September

Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, 02223/22767

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef, 02224/9809800

Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstraße 76, 53604 Bad Honnef, 02224/2681

Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224/97440

Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstraße 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei) 53842

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.

Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinter

Pro-Kopf-Verschuldung um 1/4 reduziert
Investitionen in die Zukunft Königswinters

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

„Königswinterer Drache 2024“ verliehen
Kulturpreis der SPD Königswinter geht in diesem Jahr an den Verein zur Förderung der
Partnerschaft Königswinter - North East Lincolnshire

Preisübergabe - v.l.n.r.: Karin Klink und KatjaPreisübergabe - v.l.n.r.: Karin Klink und KatjaPreisübergabe - v.l.n.r.: Karin Klink und KatjaPreisübergabe - v.l.n.r.: Karin Klink und KatjaPreisübergabe - v.l.n.r.: Karin Klink und Katja
Stoppenbrink, SPD Königswinter, Monika Ef-Stoppenbrink, SPD Königswinter, Monika Ef-Stoppenbrink, SPD Königswinter, Monika Ef-Stoppenbrink, SPD Königswinter, Monika Ef-Stoppenbrink, SPD Königswinter, Monika Ef-
felsberg, Edith Treczoks und Ruth Kirchheimfelsberg, Edith Treczoks und Ruth Kirchheimfelsberg, Edith Treczoks und Ruth Kirchheimfelsberg, Edith Treczoks und Ruth Kirchheimfelsberg, Edith Treczoks und Ruth Kirchheim
vom Verein zur Förderung der Partnerschaftvom Verein zur Förderung der Partnerschaftvom Verein zur Förderung der Partnerschaftvom Verein zur Förderung der Partnerschaftvom Verein zur Förderung der Partnerschaft
Königswinter - North East Lincolnshire (Foto:Königswinter - North East Lincolnshire (Foto:Königswinter - North East Lincolnshire (Foto:Königswinter - North East Lincolnshire (Foto:Königswinter - North East Lincolnshire (Foto:
SPD Königswinter)SPD Königswinter)SPD Königswinter)SPD Königswinter)SPD Königswinter)

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Die Vorsitzende
des Vereins zur
Förderung der
Partnerschaft Kö-
nigswinter - North
East Lincolnshire,
Monika Effelsberg,
hält strahlend den
getöpferten Pokal
mit dem „Königs-
winterer Drachen“
in die Höhe. Der
Kulturpreis 2024
der SPD Königs-
winter, zu dem
noch ein Preisgeld
gehört, geht nach
einem Juryent-

scheid an den Partnerschafts-
verein. Damit soll im Jubiläums-
jahr der Städtepartnerschaft
(1974-2024) zwischen Königs-
winter und dem englischen
Cleethorpes das unermüdliche
Engagement des Vereins für in-
terkulturellen Austausch und
deutsch-britische Verständi-
gung gewürdigt werden - bei-
des, so die Meinung der Jury,
gerade in Zeiten zunehmender
internationaler Spannungen
und nach dem Brexit von be-
sonderer Bedeutung für ein
fried- und verständnisvolles Zu-
sammenleben in Europa.
Beworben hatten sich auf die

Ausschreibung im Frühjahr 2024
mehrere Vereine, die das Kul-
tur- und insbesondere das Mu-
sikleben der Stadt sehr berei-
chern. Die Wahl ist der Jury ent-
sprechend nicht leicht gefallen.
Katja Stoppenbrink, Vorsitzen-
de der SPD Königswinter: „Wir
fordern die Vereine, die in die-
sem Jahr nicht zum Zuge ge-
kommen sind, nachdrücklich auf,
sich nächstes Jahr wieder zu be-
werben. Die SPD Königswinter
möchte ausdrücklich das Enga-
gement um die Kultur in der
Stadt anerkennen und wird den
Preis regelmäßig ausloben.“

Katja Stoppenbrink

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinter

Königswinter hat seine Pro-Kopf-
Verschuldung in den letzten 10
Jahren und insbesondere in der
Zeit der Koalition um ein Viertel
reduziert. Das wurde kürzlich in
einem Artikel einer regionalen
Tageszeitung herausgestellt.
Dies ist keine Selbstverständlich-
keit, sondern das Ergebnis von
richtigen politischen Impulsen. In
der Zeit der Koalition ist auch
das Eigenkapital der Stadt

wieder gewachsen.
Eine Stadt ist mehr als ihre Bi-
lanzen. Sie ist ein Ort zum Le-
ben, zum Arbeiten, zum Genie-
ßen. Doch ohne solide Finanzen
lässt sich all das nicht verwirkli-
chen. Wir haben gleichzeitig in
die Zukunft investiert.
Wie haben wir das erreicht?
Durch eine verantwortungsvolle
Haushaltspolitik, die Prioritäten
setzt. Wir haben die Kassenkre-

dite zurückgefahren und damit
ein Haushaltssicherungskonzept
vermieden. Gleichzeitig gehören
die Königswinterer Hebesätze für
die Grund- und Gewerbesteuer
zu den niedrigsten im Rhein-
Sieg-Kreis.
Doch die Herausforderungen blei-
ben groß: Die Kosten der Pande-
mie und der Flüchtlingsaufnah-
me müssen bewältigt werden.
Unsere Infrastruktur altert und

braucht Erneuerung. Der Klima-
wandel erfordert entschlossenes
Handeln. Gerade deshalb ist es
wichtig, dass wir wirtschaftlich
gut aufgestellt sind.
Unser vielfältiger Gewerbemix aus
Industrie, Handel, Tourismus ist
unsere Stärke. Er sorgt für stabile
Einnahmen und sichere Arbeits-
plätze. Diese Struktur wollen wir
erhalten und ausbauen.

Jasmin Sowa-Holderbaum
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 21. September 2024Samstag, 21. September 2024Samstag, 21. September 2024Samstag, 21. September 2024Samstag, 21. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Pelze, Modeschmuck, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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100 Jahre Fleischhauer: Ein Grund zum Feiern

1924 legte der Gründer Jacob
Fleischhauer in Köln-Raderberg den
Grundstein für die Erfolgsgeschich-
te der Fleischhauer Unternehmens-
gruppe, die bis heute anhält. An-
fangs lag der Fokus auf dem Fahr-
zeugvertrieb der Marken von Ford,
Chevrolet, Oakland, Pontiac und
Cadillac. Mit dem Eintritt vom Wal-
ter Franz 1926 als Betriebsleiter,
der nach dem Tod von Jacob Fleisch-
hauer die Geschäftsführung über-
nahm und Teilhaber wurde, begann
ein neues unternehmerisches Ka-
pitel. So entwickelte sich die Fleisch-
hauer Unternehmensgruppe im Ver-
lauf der letzten 100 Jahre zu einem
der größten und renommiertesten
Automobilhändlergruppen des
Volkswagen Konzerns in Deutsch-
land. Mit Stolz und Freude blickt
die Fleischhauer-Gruppe in diesem
Jahr auf seine 100-jährige Firmen-
geschichte zurück, berichtet Ma-
thias Petter, Geschäftsführer der
Fleischhauer Unternehmensgruppe.
Im Verlauf der Jahrzehnte, die von
stetigem Wandel und Innovationen
geprägt waren, erkannte die Unter-
nehmensgruppe frühzeitig die Zei-
chen der Zeit und passte sich durch
eine unternehmerische Weitsicht

und sein Führungsgeschick den Be-
dürfnissen der Kundschaft an. So
erweiterte das Unternehmen stetig
sein Angebot um weitere Volkswa-
gen-Fahrzeugmarken. Nach dem
Ende des zweiten Weltkrieges wur-
den 1948 die Händlerverträge mit
der Volkswagen AG und Porsche AG
geschlossen. 1968 folgten die Han-
delsverträgen mit der Marke Audi
und 1998 kamen die Handelsver-
träge der Marken SEAT und ŠKODA
hinzu. Durch den Zukauf von weite-
ren Betrieben in den 1990er-Jah-
ren, erweiterte die Unternehmens-
gruppe ihre Marktpräsenz in Bad
Kreuznach, Euskirchen und Mönch-
engladbach. Rasch etablierte sich
die Fleischhauer Unternehmens-
gruppe als renommierte Adresse für
Automobilbegeisterte im Raum
Köln, Bonn, Aachen sowie in Bad
Kreuznach. Kunden erhalten sämt-
liche Dienstleistungen rund um das
Auto. Neben dem reinen Fahrzeug-
verkauf bietet die Fleischhauer Un-
ternehmensgruppe das komplette
Spektrum an Finanzierungs- und
Leasingmöglichkeiten sowie Kfz-
Versicherungen als Vermittler der
Herstellerbanken und Versicherun-
gen an. Im Bereich After Sales wer-

den die klassischen Wartungs- und
Inspektionsleistungen sowie In-
standsetzungsarbeiten an Karosse-
rie- und Lack durchgeführt.
Weiterhin bietet das Unternehmen
im Teile- und Zubehörbereich eine
große und stets aktuelle Auswahl
an Ersatzteilen und hochwertigen
Zubehörprodukten der vertretenen
Marken an.
Perspektivisch nimmt natürlich die
Elektromobilität eine zentrale Rol-
le ein. Daher hat die Unternehmens-
gruppe bereits einen mittleren sie-
benstelligen Betrag in die Fortbil-
dung der Mitarbeiter, in moderne
Arbeitsplätze mit der dazugehöri-
gen notwendigen Diagnosetechnik
sowie in eine leistungsfähige Lade-
infrastruktur an allen Standorten
investiert. Beispielsweise wurden
erste Batteriestützpunkte errichtet,
um auch Reparaturen an Hochvolt-
batterien vornehmen zu können.
Hierfür haben wir und werden wir
auch in der Zukunft qualifizierte
Hochvoltexperten ausbilden.
Herr Petter beschreibt die Unter-
nehmenskultur der Fleischhauer Un-
ternehmensgruppe wie folgt: „Un-
sere Unternehmenskultur ist ge-
prägt von gegenseitigem Respekt
und Fairness gegenüber unseren
Kunden und Mitarbeitern. Unser
Anspruch ist es, dem Kunden den
besten Service anzubieten und

steht im Mittelpunkt unseres Han-
delns.“ Mit Blick in die Zukunft in-
vestiert die Unternehmensgruppe
Fleischhauer in den letzten Jahren
auch fortlaufend in seine Standorte
und eröffnete zum Beispiel im Jahr
2023 das erste Audi Zentrum in
Bonn, direkt an der Bonner-Auto-
meile. Im Jubiläumsjahr 2024 ste-
hen große Umbaumaßnahmen zur
„Destination Porsche“ der drei Por-
sche Zentren in Aachen, Bonn und
Köln an, wovon die Wiedereröffnun-
gen in Aachen und Bonn bereits
erfolgt ist. Des Weiteren wurden
2024 drei CUPRA Garagen in Aa-
chen, Bad Kreuznach und Köln Eh-
renfeld eröffnet.
In den letzten Geschäftsjahren hat
die Fleischhauer Unternehmens-
gruppe Investitionen in Höhe von
rund 30 Millionen Euro getätigt. Das
100-jährige Jubiläum ist für die
Fleischhauer-Gruppe ein besonde-
rer Anlass zum Feiern.
Um dieses Jubiläum entsprechen
zu zelebrieren, findet am Samstag,
14. Septembeer, das „Fleischhauer
Familien-Fest“ statt. Mit einem viel-
fältigen Programm und Aktionen
möchte sich das Unternehmen bei
all seinen Kunden und Mitarbei-
tern für die letzten 100 Jahre be-
danken. Alle Mitarbeiter, Kunden
und Freunde des Hauses sind hierzu
herzlich eingeladen.
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